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Zero Emission Nature Protection AreasLIFE-IP

Laufzeit 2016 - 2024

Kulisse 11 Großschutzgebiete und deren 
angrenzende Regionen sowie die 
Modellkommune Rhaunen 

Konsortium 16 Partner aus 8 Bundesländern &
Luxemburg

Förderung Integriertes Projekt (IP) im Unter-
programm „Klima“ des EU-
Förderprogramms für Umwelt, 
Naturschutz und Klimapolitik  „LIFE“

Ende 2016 wurde im Rahmen des EU-Förderpro-
gramms für Umwelt, Naturschutz und Klimapolitik 
„LIFE“ das Projekt „LIFE-IP ZENAPA – Zero Emission 
Nature Protection Areas“ bewilligt. Das Projekt stellt 
sich der Herausforderung, die Energiewende in Ein-
klang mit den verschiedensten Anforderungen des 
Klima-, Natur- und Artenschutzes zu bringen.

Ausgewählte Maßnahmen

Strategische Biodiversitäts- und Klimaschutzkonzepte
Mit den Konzepten für Biodiversität und Klimaschutz werden Ziele und 
Umsetzungsstrategien für die nachhaltige Entwicklung von Gemeinden 
und deren Infrastruktur erarbeitet. 
Die Konzepte zeigen auf, welche technischen und wirtschaftlichen  
Potenziale zur Effizienzsteigerung bestehen und welche konkreten 
Maßnahmen hierfür umgesetzt werden müssen. Mit dem quartiersbe-
zogenen Ansatz können u. a. Lösungswege bei der energetischen  
Modernisierung des öffentlichen Gebäudebestands, der Energie- 
effizienz in Privatgebäuden sowie bei der Versorgung durch Erneuerba-
re Energien aufgezeigt werden. In der ersten Projektphase wurden in der 
Region bereits 23 Konzepte dieser Art initiiert.

Die Stiftung Akademie Nachhaltige Entwicklung 
Mecklenburg-Vorpommern (ANE) ist eine gemein-
nützige Stiftung, deren Zweck die Förderung des 
Naturschutzes (im Sinne des Bundesnaturschutz-
gesetzes und der Naturschutzgesetze der Länder), 
der Umwelt, der Kunst und Kultur, der sozialen Ent-
wicklung, der Bildung sowie der Wissenschaft und 
Forschung im Sinne einer nachhaltigen Entwick-
lung in Mecklenburg-Vorpommern ist. 

Zur Erfüllung dieses Zwecks hat sie Projekte der 
nachhaltigen Entwicklung gefördert und selbst 
durchgeführt sowie in unterschiedlichen Gremien 
und Kommissionen im Land ehrenamtlich mitge-
wirkt.

Als offizieller Partner betreut die ANE das EU- 
LIFE-Projekt ZENAPA in der Müritz-Nationalpark- 
region.
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LIFE-IP ZENAPA-Säulen

Klimaschutz
Reduzierung des Treibhausgasaus- 
stoßes durch die Nutzung regionaler  
Potenziale in Großschutzregionen

Biodiversität
Schutz und Wiederherstellung 
von Ökosystemdienstleistungen

Bioökonomie
Mehr „Wert“ vom Hektar durch eine 
nachhaltige Land „Wirtschaft“

Zur Umsetzung des Projektes wurde für jeden Partner ein individueller Maßnahmenplan entwickelt. Folgend sind 
beispielhafte Maßnahmen der Stiftung Akademie Nachhaltige Entwicklung Mecklenburg-Vorpommern aufgelis-
tet:

Capacity Building
Bildungsmaßnahmen spielen eine zentrale Rolle innerhalb des  
ZENAPA-Projektes. Deshalb wurden bereits zahlreiche Bildungsveran-
staltungen rund um die Projektrelevanten Themen realisiert. 
Die meisten dieser Veranstaltungen fanden in der Scheune Bollewick, 
dem Begegnungsort des Bioenergiedorfs statt. Bei den Veranstaltun-
gen handelte  es sich u. a. um einen Masterplanworkshop „Bildung und 
Mobilität“, ein Netzwerktreffen „Ausbau Windenergie und Rotmilan- 
Management“ und einem Workshop „Wertschöpfung und Teilhabe im 
Bioenergiedorf“.

Kinderklimaschutzkonferenzen
Die heranwachsende Generation ist eine wichtige Zielgruppe – die 
frühzeitige Sensibilisierung der Kinder für die Themen Umwelt-, Klima- 
und Naturschutz gibt ihnen eine Grundlage für einen zukunftsfähigen  
Umgang mit unserer Erde und unseren endlichen Ressourcen.
Das Ziel dieser Projekttage ist es, die umweltbewusste Denkweise an-
zuregen und die Kinder soweit zu sensibilisieren, dass sie auch zu Hau-
se nachhaltig handeln. Der im Rahmen der Projekttage angewandte  
pädagogische Ansatz umfasst neben der Wissensvermittlung auch zahl-
reiche spannende Gruppenarbeiten und Experimente. 
Kinderklimaschutzkonferenzen wurden in Röbel/Müritz, Wredenhagen, 
Rechlin und Altenhof durchgeführt.

Beispiel eines Wärmekatasters
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Workshop ZENAPA-Paten gesucht
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Kinderklimaschutzkonferenz in der Müritz-National- 
parkregion 
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